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Bekanntmachung .
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bie Herren Bürgermeister deS KreiSamteS .
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^
iTcu die Herren Bürgermeister hiervon in Kenntniß setze , beauf «

machend
C ' if ?rcn Gemeinden in geeigneter Weise bekannt zu

^2 ' / . Klafter buchenes Scheitholz ,

18i/‘ " f' Prügelholz ,
/ i » gemischtes Holr und

3788 Stück buchene Wellen

^ ^
WieSbaden , den 24 . Februar 1853 . Herzogliche Receptur .

Reichmann .

^ Wiesbaden , den 27 . Februar 1853 . Fcrger .

m,, ( 1 Bekanntlnachüngl
~

n ^ hr
beffen Ehefrau von hier lassen1

mr ßC,r Hochstitte dahier zwischen Friedrich Seulberaer und RbilivvGrund stehendes zwei,lockiges Wohnhaus nebst Hofraum ftwi ? ^

bjp X " 3 Uhr

e
» ,n 2 . M - r . 1SÖ3 .

9

Westerburg .



Fischer .

Der Gerichtsvollzieher .

May .
Wiesbaden , den 1 . März 1853 .

658

Heute Mittwoch den 2 , März Vormittags 11 Uhr wird die bisher von

Remh Weil dahier in Pacht gehabte städtische Wiese im Adamsthal , 1 Morg .

78 Ruthen 4 Schuh groß , anderweit aus die Dauer von 6 nachetnander -

folaenden Jahren öffentlich meistbietend auf dem Nathhau,e dahier verpachtet .
'

Wiesbaden , den 2 . März 1853 . Der Bürgermeister .

Steinkohlen
in bester Qualität , ( Rührer Fettschrott ) und nach dem Preuß Schcffel -

malter ( Schiffmaaö ) sind stets gegen comptante Zahlung billigst bei dem

Unterzeichneten nach Wiesbaden geliefert , zu .

Biebrich , 26 . Februar 1853 . J . Ä . Lembach . 634

Gefunden :

" "

WeSbaden , 1 . März 1853 . Herzog ! . Pottzei - Commissariat .

 v . Rößler .

Bekanntmachung .

Notizen .

Heute Mittwoch den 2 . März :

n Langewaaren - Versteigerung des A . M . Strauß Bormittags S Uhr im
J °

Hause des Kaufmann Otto SchcUenberg in der Marktstraße .

2 ) Güterversteigerung deS Heinrich Etz Nachmittags 3 Uhr auf dem Rath -

hause . ( S . Tagblatt No . 46 . )

31 Hauöversteiaerunq der Wittwe deS Danial TremuS auf der Hochstätte
J

Nachmittags 3 Uhr . ( S . Tagblatt No . 37J

Bekanntmachung .

Donnerstag den 3 . März , Nachmittags 3 Uhr , werden die wegen noch

rückständiger Staatssteuer pro 1852 gepfändeten hNobckien , bestehend in

Schränken , Canapee
' S , Commoden , Uhren , Bildern und Spiegeln , öffentlich

im Rathhauösaale dahier meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 18 . Februar 1853 . Der Fmanzerecutant .

Walther .

Bekanntmachung .

Kreisamtlichen Auftrags zufolge werden Dienstag den 8 . März MoraenS

9Uhr anfangend dem gewesenen Leihhausverwalteri ! ouisFriedrich dah er .

Canapee , Commode , Spiegel , Lampen , Leuchter , Tische , SNihle , gestickte

Trumcau , Bilder , 1 gestickter Fußschemel , eine silberne Zuckerschaale ,

Fenstervorhänge mit Stangen , 1 Blumengestell , 3 Sopha - Kisseu , 1 Ruhe¬

bett , 1 Mahagoni - Consol - Commode , 1 Lichterschirm , 1 Kleiderschrank ,

1 Weißzeuqschrank , 1 Küchenschrank , 1 Schreibpult , 1 Büchergestell , 1 Laden¬

einrichtung , 1 Theke , 2 Glaskasten , 1 Ösen und eine Leihbibliothek von

4500 Bänden in der Wohnung desselben gegen gleich baare Zahlung ver «



Eine große Auswahl Herrenhemden , Pariser Fa ? on , von 1 fl . 45 kr .
bis 7 fl . per Stück , dergleichen feinst genähte Brust - Einsätze und
Cravatten aller Art .

Ferner ein vollständig affortirteS Lager Patent - Corsetten in vor ,
znglichen Qualitäten , wobei auch eine Parthie zurückgesetzte , zu sehr bil¬
ligen Preisen , franjöstsche und englische Stickereien , fertig und
angefaugen , sowie meine übrige bekannten Artikeln empfehle zur ae -
neigten Abnahme . Joh . PA . Altskvller .
604 Webergasse No . 4 .

Glacehandschuhe
»verbell jede Woche gewaschen und gefärbt ohne inwendig schwarz zu wer -
den bei Frau Anna Birck in der Spiegelgasse No . 5 . « 02

Mein Lager Jn Teppichen und Vorlagen , sowie Flaumen ,
Kevern , Roßhaaren , Eiderdannen und fertigen Betten
bringe in empfehlende Erinnerung .
582 Bernh . Jonas , Langgasse No . 35 .

Oll BAKRY ’ S

Revalenta Arabien «

Preise :

In blechernen 1 Pfund - Dosen . . . 2 fl .

,, 2 ditto . . . 3 fl . 20 kr .
U 5 ditto . . . 8 fl . 10 kr .

Niederlage für das Herzogthum Nassau bei Herrn F . IV . Base -

vertheilt
" ' eSbaden , welcher auch die betreffenden Prospeete gratis

Frankfurt a . $ $ . , 21 . Januar 1853 . Der Generalagent :

______
Joh . Ang . Simeons .

Kirchgasse No . 11 sind zwei große gewölbte Keller , welche sich zuWe, » lagern eignen , zu vermiethen . 607

Frische große Austern Acker . ™

A
© in Wohnhaus und Anbau in 21 Pieren nebst Garten , ohn -
weit d ^ KochbrunnenS stehend , tu verkaufen . Näheres bei

___
Carl Chrtstmann 490

SJetie Eolonnade No . 21 werden wegen GeschäftSverSnderung alle vor -
rathigen Putzsachen sehr billg verkauft .

0
633

, ,
beste Rührer , 1 fl . 24 kr . per Malter per comptant

jnb fette Stückkohlen 56 kr . per Gentner bei

4           Vj . Marburg , Neugasse .

öder Nerostraße ist dürres buch - » - - Schett -
Volz m Klafter und ' / . billig zu verkaufen . 651



Da e - der Vorstand des Frauenvereins nur dann ermöglichen kann , die

Armen hiesiger Stadt auch ferner durch Arbeitsüberweisung zu unter¬

stützen , wenn derselbe das hierzu nöthige Material zu beschaffen im Stande

ist , so hat er auö Gegenständen des Frauenvereinsladens eine Lotterie

veranstaltet , und ladet hiermit zu einer recht reichlichen Betheilgung an

derselben mit dem Bemerken ein , daß daö LooS 12 fr . kostet und auf jede

10 Loose ein Gewinn fällt . Es wird kaum nöthig fein , um diesen Ausruf

an die so oft erprobte Mildthätigfeit des Publikums noch weiter zu recht¬

fertigen , auf die Strenge dieses zwar spät , aber mit um so fühlbarer Hef¬
tigkeit eingetretenen Winters hinzuweisen . Loose sind in dem FraucnveremS -

Laden Marktstraße No . 34 zu haben .

Der Tag der Verloosung wird näher bezeichnet werden .

As the Ladies Association for the relief of the Poor of this town can only

assist a great many Indlgent by provldlng them wlth Labour , if they can con -

tinne to purchose the proper material , they have formed out of such thiugs of

their shop and thread as have already been wrought by the Poor , a Lottery and

heg leave to Invite the Public lo foward their charitable ends by taklng lots ,

each of which pays 12 Kreutzers . It will scarcely be found necessary to refer

to the Inclemencles of Ibis rather protracted wlnter for to jnstify this appeal

to the charity of the English reslding at tho place . Lots are to be had at the

shop of the Frauenverein .

The day of the Lottery will be annonced In the Tagblatt . 677

Heute Mittwoch den 2 . März Abends 71/ * Uhr

wird Unterzeichnete

im Saale zu den Vierjahrszeiten

ein Concert
veranstalten , zu dessen Besuch sie ergcbenst einladet .

Billetö zum SubscriptionSpreiS ä 48 fr . sind in der L . Schellenberg scheu

Hof - Buchhandlung zu haben . An der Caffe löstet das Billet 1 fl .

Wiesbaden , 2 . März . 1853 . Am . Micolino ,

645 Sängerin vom Theater zu Amsterdam .

Wegen Abreise wird ein ganz neues Clavier und ein neuer Roll ,

wagen für Kranfe verfällst Friedrichstraße No . 20 . 678

ES werden alle Arten Glace - Handschuhe auf daS schönste und

preiöwürdigste gewaschen von A . Nicolai , Eck der Nero - und Röder -

straße No . 25 .
679

Heute sind bei Bäcker Jung frische Faslenbretzeln zu haben . 680

Verloren .

Am 28 . Februar wurde von der verlängerten Marftstraße auS durch die

Mauer - und Rengaffe ein leinenes Taschentuch , A . D . 9 gezeichnet ,

verloren . Der Finver wird gebeten dasselbe gegen eine angemessene Be¬

lohnung in der Erpedition dieses Blattes adzugebcn . 681



Gesuche .

Ein braves Mädchen , das Kochen und die Hausarbeit versteht , wird
gesucht . DaS Nähere in der Erpedition dieses Blattes . 682

Ei » Mädchen , daS WeißzeugnLhen , Kleidermachen und sonstige HauS -
arbeit versteht und mit sehr guten Zeugnissen versehen ist , sucht eine
Stelle . Näheres in der Erpedition dieses Blattes . 683

10 — 12000 fl . Gütersteigschillinge werden zu cediren gesucht . Näheres
bei Jos . Port , Marktstraße No . 8 . 647

H Ein sechSoctavigeS schon gebrauchtes gutes Clavier , K
8 tafelförmig , wird gegen gleich baare Zahlung billig zu K

3$
IOC — - kaufen gesucht . Näheres in der Erpedition d . Bl . 684
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Stadtpost .

Afsisen , I . Quartal .

Verhandlung heute Mittwoch den 2 . März :

I ) Anklage gegen Georg Kinkel von Schwanheim , 46 Jahre alt , Zim¬
mermann , und Johann Schlaudt von da , 42 Jahre alt ,
Taglöhner , wegen Meineids .

2 ) Anklage gegen Georg Gräser von Schwanheim , 43 Jahre alt , Tag¬
löhner , und Valentin Hösler von GrieSheim , 50 Jahre
alt , Taglöhner , wegen Verleitung zum Meineid .

Präsident : Herr HofgerichtSrath Forst .
Staatsbehörde : Herr Substitut Flach .
Vcrtheidiger : 1 ) Herr Procurator Wilhelmi sen . und Herr

Procurator Cramer .
2 ) Herr Procurator Dr . Großmann und Herr

Procurator Dr . Leisler sen .

Verhandlung vom 1 . März .
1 ) Die Anklage gegen Carl Krämer von Eddersheim , wegen Notbzucht ,

mußte bis zum Samstag den 5 . März vertagt werden , da der Hauptbela -

stungSzeuge nicht erschienen ist .
2 ) Der Angeklagte Job . Joseph Christ von ZeilSheim , wegen Falsch -

munzcnS , wurde von de » Geschwornen für schuldig befunden und von
dem Assisenhofe zu einer Zuchthausstrafe von 2 Jahren verurtheilt . Die
Kosten sind noch nicht festgesetzt .

Wiesbaden , 1 . März . Gestern Mittag um 2 Uhr wiederfuhr dem Johann
Philipp Dehn von hier , Taglöhner in der Herz

'
schcn Fabrik im Nerothal , da «

Ungiück , durch AuSgleiten in ein Kammrad zu fallen , und ist bereits schon Abend »
7 Uhr in Folge bedeutender Quetschungen gestorben .

Wiesbaden , I . Marz . Seit gestern Morgen 9 Uhr ist die Rheinbrückr bei

Mainz wieder aufgeführt .



Zur Unterhaltung .

Sir John Richardson
'
s Reise durch das arktische Amerika

zur Aufsuchung Franklin
'
s und seiner Gefährten .

Von Dr . W . nhrtq .

( Fortsetzung . )

Fort Confidence , welches nun für die langen Wiiitcrnivnate der Anfent «

Haltsort für die Expedition fein sollte , liegt unter 66 ° 54 ' nördl . Br . und

l 18 " 49 ' westl . L . auf einer wellenförmigen Halbinsel des großen Bärensees ,
welche eine Höbe von etwa 300 Fuß erreicht und aus Kalkstein besteht . Die

Hoben sind von allem Baumwuchs entblößt , wogegen in den Niederungen ,
besonders am Wasser , ein dünner Pechtannenwald wohl auch Weiden und

wenige Birken und Espen die Oedc der Gegend unterbrechen ; die stärksten
Stämme der ersteren maßen 57 Zoll im Umfang in einer Höbe von 4 Fuß
über dem Boden , die höchsten erreichten eine Länge von 40 — 50 Fuß und

waren 300 — 400 Jahre alt .
Das Fort war ein ganz einfaches Blockhaus , selbst ohne die gewöhn¬

liche Pallisaden - Umzäummg ; die Zwischenräume der Balken waren mit Lehm
verstrichen und die Zimmer mit Dielen ausgctäfelt ; die Kamine waren massiv
von Steinen und Lehm aufgeführt , und erforderten jedesmal drei oder vier

Arme voll Holz , um sie zu füllen . Das Gebäude war 40 Fuß lang und
14 Fuß breit , in eine Speisehalle , Vorrathsknnnner und drei Schlafzimmer
abgetbeilt : die Fenster an Richardsons und Rae ' s Zimmern hatten Glas¬

scheiben , während die übrigen Oeffmmgen mit Pergament aus Rennthierhaut
bezogen waren . Zwei Häuser für die Mannschaft standen östlich davon und

ein Vorrathshaus westlich , so daß nur die Südseite offen blieb . Hier wurde
aus dem höchsten und geradesten Baum ans der ganzen Umgegend ein

Flaggenstock errichtet - und neben demselben ein kleines Gebäude aufge -

schlagen , welches die Instrumente zu magnetischen Versuchen aufnehmen sollte .
Die tägliche Beschäftigung der Mannschaft war bald geordnet ; zwei

von den Engländern , gelernte Zimmerleute , verfertigten Stühle , Tische itnb

andere Geräthschaften , Bruce , der Führer , war Architekt und Faktotum ;
zwei Mann waren beständig mit Holzsägen beschäftigt , während vier andere

Holz schlugen , das wiederum von Außen nach dem Fort auf Schlitten ge¬
bracht wurde ; vier Mann waren beständig zur Fischerei verwendet . Am

Sonntage ruhte die Arbeit , die Mannschaft kleidete sich festtäglich und hörte
die Gebete an , welche Richardson in der Halle vvrlas .

Während des Winters beobachteten Richardson und Pir . Rae die Tem¬

peratur stündlich , 16 — 17mal im Tag ; ebenso die Höhe des Quecksilbers in
Delcrv ' s Barometer und die Grade des aneroidischen Barometers , den

Declinometer und die Jnclinationsuadel . Einmal in jedem Monate wurden

an einem festgesetzten Tage , den man zu 36 Stunden ausdehnte , die Schwan¬
kungen der Magnete alle 2 ' / , Minuten aufgez . lehnet . Außerdem wurden

verschiedene Reihen von Beobachtungen gemacht , um die magnetische Inten¬
sität festznstellen und zwar mittelst des Magnetometers , des Schwingung -

Apparates und Lloyd
' s Jnclinationsuadel ; dazu kamen Fixsternbeobachtungen

zur Bestimmung der Zeit und des Ganges der Chronometer , sowie auch
fortlaufende Aufzeichnungen des Windes , Wetters und Nordlichts .



die Zeit der Expeditionsmannschaft ,wie auch der Befehlshaber , vollständig ausgcfüllt war . ^ tt der Tbat sie
erfreuten sich so vieler Bequemlichkeit , als ste vernünftiger Weise erwarten
ko » «

.
« ' , m -d es wäre wenig zu wünschen übrig geblieben , hätten nur die

Postverbindungen den gehegten Erwartungen entsprochen , was leider durch -
aus nicht der Fall war . Nachdem die Depeschen und Briefe mit möglichster
Sch -. ell ' gke . t b,s Jsle de la Crosse befördert worden waren , blieben sie da -
elbst 14 Tage und in der Folge zu Carlton House gar zwei ganze Monate

liegen . So kamen die Depeschen , die im April oder Mai England hätten
erreichen können , erst in der Mitte des Juli dort an . Durch diese Verzvae -
rung waren nicht allein die Familien der Reisenden nahezu 12 Monate ohne
Nachrichten , sondern auch die Admiralität war in Verlegenheit gelebt da sie
vor dem Absenden des „ North Star "

nach dem Eisrneer erst gerne Nachttcht
von dem Erfolge der Rlchardsvn '

schen Expedition gehabt hätte . Ebenso ver¬
fehlten die spater ausgeschickten Boten die seltene Gelegenheit der Briefebe -
vrderung auf den Hauptposten des Landes , und nur einmal crbielten die

Reisenden Briefe und Zeitungen aus England , und zwar am 12 . April 1849 .
Die Nachrichten waren jedoch bereits 10 Monate alt , da sie die gewöhnliche
Boot -Route gemacht hatten . Jedoch zur nämlichen Zeit empfingen sie ein
Zeitungsblatt , welches Nachrichlen aus England vom 15 . September batte
— ein Triumph der elektro -magnetischen Telegraphen !

Während nämlich das englische Dampfbovt in die Bay von Neuyork
elnfuhr , holte ein Expreß - Dampfer die Nachrichten ab und ehe jenes Schiff
gelandet war , war der Telegraph schon in Thätigkeit , die wichtigsten Data
nach den Ufern des Missiilppi zu bringen . Wenige Stunden nachher waren

' « ? em Gal Advertiscr »
abgedruckt , von welchem sie ein

ganzes Folioblatt füllten ; dieses Blatt wurde am folgenden Tage von einer
Reisegesellschaft mitgenommen und an den Red - River gebracht , von wo aus
es nach dem großen Bareuscc geschickt wurde ; es brachte hierher die erste
? ' ' ^ ' ge des irischen Aufstandes . Daß die übrigen Zeitungen trotz ihrer ver -
alteten Nachrichten aber - und abermals gelesen wurden , braucht wohl nicht
versichert zu werden ; jedoch brachten es die Reisenden nicht zu dem Raffine¬
ment eines Men Angestellten in Rupcrtsland , welcher Philosoph genug warden ganzen Pack von Zeitungen eines Jahres , die ihm auf einmal

'
überbrachtwurden , ruhig aufzuspcichern und täglich seine Zeitung sich davon zu nebmen ,

Mr Ä j - doch g - mde ein Jabr alt >var
'

er
Bell hatte eine Anzahl der thatigsten Hundsribben -Jndianer mit

Ale' dung , Feuerwaffen und Munition versehen , welche Provisionen durch
Lieferung von Wildpret rückbezahlt werden sollte . Gegen das Ende des

/
" ' Oktober , Lolches die leiste ift

l u -
b berichteten , daß sie 200 Stück Rennth . cre erlegt und sie

„ en cscbe für die Expedition gelegt hätten , welche jedoch erst dann geholtwerden könnten , wenn der Schnee für die Schlitten tief genug lag . Zugleichkam aber auch eine ganze Gesellschaft von Indianern , Weiber , Greise , Kinder ,
Ae sich in der Nahe des Forts niedcrließen und die Geduld des HerrnBell durch Betteln um Fleisch auf die höchste Probe stellten .

um
Schnee ttef gr » ug lag , wurden Leute mit Schlitten ausgeschickt ,

^ ' ldpret aus den „ Caches zu holen , aber wie schmählich wurden
d . e Ermattungen getauscht ! Nicht der zehnte Theil der angegebenen Vor -
rathe wurde emgebracht ; da waren einige „ Caches " von den Wolverenen
ausgcleert worden , andere von den hungrigen Indianern , welche die Ver¬
stecke ausfindig gemacht hatteir und so fort . ( Forts , folgt . )



Nachm . 2 , Abgang von Wiesbaden .

io

ll

Ankunft in Wiesbaden .

Abends 11

4 % Oblig . de fl . 500

Fried .- VVilh .-Nordb . . .

ditto8 } 7 «

Haden .

96 :
103 *

\ Nanau .

93 } 93i Schmbg . -Lippe . 25 Thlr . Loose . 30

1051 104 } Frankfurt . 3j7 . Oblig . v . 1839 96 } 96 }
102 * 101 } „ 3 } ’ / , Obligat , v . 1846 96 } 96

87

9 } P . 9 | O .Vereins - Loose i* fl . 10

Weclmel in fl . sttddeutscber Währung .

Disconto

Gold und Silber .

Druck und Verlag unter VerantworUichkeit von A . Schellenberg

Morgens
Nachm .

89 88 }
105 } 105 }

Abgang u . Ankunft
der Eisenbahuzüge .

8 }
3

92 }
28
30

93
96
32

102 ;
92 !

37 }
52 }

102 }
99 }
93 }
96 }
32 }

103 }
93 }
69 }
39 }

315
117 }

Morgen -

Nacht «

Morgen - 7 }
Nachm . 3 }

GelS
101 }
92 }
37 }
52 }

fl . 50 Loose . . . .
fl . 25 Loose . . . .

5 */ , Obligationen . ,
3 } 7 » ditto v . 1842
fl . 50 Loose . . . .
fl . 35 Loose . . . .

Pap .
102 }

Amsterdam fl . 100 k . 8 . . •

Augsburg fl . 100 k . 8 . . . .
Berlin Thlr . 60 k . 3 .....
Cöln Thlr . 60 k . 8 .....
Bremen 50 Thlr . Lsd . k . 8 .

Hamburg MB . 100 k . 8 . .

Leipzig Thlr . 60 k . 8 . . . .

Limburg
Uhr .
Uhr .

Coblenz
Uhr .

Coblenz

( (Stile ugen ) .
Nachm . 1 } Uhr .
Abend - 9 } Uhr .

( Silwagen ) .
Nachm . 3 — 4 Uhr .

( Briespost ) .
Morgen - 6 Uhr .

Morgen « 8 , 10 Uhr .
Nachm . 12 } , 4 , 7 } Uhr .

Gr . Idealen . 4 } 7 , Obligationen
. . 47 . ditto

Nachmittag « :

2 Uhr .
5 „ 35Min .

Nachmittag « :

2 Uhr 45 SNut
4 „ *
7 „ 30 .

Morgen « :

6Uhr . lOMin .
7 „ 45 ,

10 „ 35 „

Französische Post .

Nachm . 5 Uhr . Morgen « 9 Uhr .

Morgen « :

8 Uhr 20Min .
9 „ 40 „

12 „ 40 „

Wiesbadener tägliche Posten .

Abgang » an DteebaHen . « nwmt in » te»bad «n .

Mamz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Morgen « 6 , 10 Uhr .
- ------ -

“ ' ~ 5 Uhr .

0 * 7 . VUllgUL . T.

„ 37 , Obligationen . . . 1 87 }

„ Taunusbahnactien . . . 317
Amerika . 6 °

. 8tcks . Dl . 2 . 30 . ■| 118

Pap . iGeid
1539 1534 Toskana . 57 , Obi . i . Lr . k 24 kr .

86 : 85 } Polen . 47 , Oblig . de fl . 500 . .
91 , 91 } Kurbelten . 40 Thlr . Loose b . R .

77 }
' _lV . lt -NnrAll

— I 43 }

57 . Obligat , b . Roths . ! —

47 ditto 100
3 } 7 . ditto 93 '

*
fl . 25 Loose ...... 28 }

Cour * der Staa « * l »a | » iere . Frankfurt , 1 . Mär » 1853

Rand - Ducat fl . 5 . 384 -371 Prcuss . Thl . fl . 1 . 45 } -45
--- - Pr . Cas .-Sch . „ f . 45, -45

5 Fr . - Thlr . „ 2 . 22 21 }
Hochh . Silb . „ 24 . 36 -34

20 Fr .-St . . . „ 9 . 29 -28
Engi . Sover . „ 11 . 53
Gold al Mco . „ 382 -380

Neue Ld ’or fl . 11 3
Pistolen . . . » 9 . 44, -43 }
Pr . Frdrdor „ 9 57 -56
Holl . IQfl . St „ 9 53 -52

Brief Seid

119 } 119 }
100 } 100

95 i 94
95 , 94

109 } ;108 }
- 1,7 .

Uhr .
Rheingau ( Silwagen ) .

Uhr . Morgen « 10 } Uhr .

Uhr . Nachm . 5 } Uhr .

Englische Post .
Uhr . Nachm . 3 — 4 Uhr , mit

Ausnahme Dienstag « .

Oeiterreicb . Bank - Aktien - -

„ 57 . Metalliq .-Oblig . . .

„ 57 » Lmb . ( i . 8 . b . R . ) -

, 4 } °/, Metalliq .-Oblig . .

„ 2 } % ditto

„ fl . 250 Loose b . R . . .

Brief Geld 11

100 } 100 } London Lst . 10 k . 8 ......
120 } 120 Mailand in Silber Lr . 250 k . 8 .
105 } 105 }-Paris Frs . 200 k . 8 ........
105 } 105 Lyon Frs . 200 k . 8 . . . .

97 } 97 } Wien fl . 100 C . k . 8 . . .

128 } 128
"

fl . 500 „ ditto . . — 196

„ 4,7 . Bethm . Oblig . . . | — \ 80 }
Bultland . 4 } °/ . i . Lst . fl . 12 b . B . 103 } 103 }

Preutsen . 3 } 7 , Staatsschuldsch . 94 93 }

Holland . 47Ö Certificate . . • |
“ |

2,7 . Integrale ..... 66 65 *

Belgien . 4,7 . Obi . in . F . k 28 kr . i 99 } 99

21 % „ „ b . 1L . . ! 57 } 57

Bayern . 47 , Oblig . v . 1850 b . R . I 97 * 96 *

„ 3 } 7 . Obligationen . . .

„ Ludwigsh .-Bexbach . .

Würtemberg . 4 } 7 , Oblig . bei R .

„ 3 } »/ ditto 92 } 91 *

Sardinien . 57 . Obi . in F . h 28 kr . ! 97 } 97 }
Sardinische Loose . . i 43 ; 42 }
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